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Damen Bezirksoberliga Gr. Süd

SV 1913 Erbach : SG Hausen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für die SG Hausen

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. Süd traf die Mannschaft des SV 1913 Erbach am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Hausen. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft
brachte Birgit Müller mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach.

Los ging es mit den Doppeln. Dillmann / Volk gewannen ihr Spiel gegen Müller / Müller sicher in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Mit nur einem Satzverlust gingen dann Habrich / Schmitt
gegen Mütsch / Wächtershäuser durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Melanie Dillmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alina Müller. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Heike Habrich letztlich auf Lager, um Ina Mütsch final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 11:13, 1:11. Dann ging es beim Stand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor Anne Volk bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Susanne Wächtershäuser und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Zwei
Sätze lang fand nachfolgend Ingrid Schmitt gegen Birgit Müller das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen des SV 1913 Erbach und der SG Hausen in die Box. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Melanie Dillmann nach einer 2:0-Führung gegen Ina Mütsch. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es dauerte eine Weile, bis
Heike Habrich ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Alina Müller hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die
Gäste. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Anne Volk bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Birgit Müller noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Einen Sieg verpasste daraufhin Ingrid Schmitt beim 9:
11, 12:10, 7:11, 7:11 gegen Susanne Wächtershäuser. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging
das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft
von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2022 gegen
den TTC OE Bad Homburg 1987 II, während die SG Hausen am 16.11.2022 gegen den SG DJK
Hattersheim antritt.

 Statistik:
 SV 1913 Erbach

Doppel: Dillmann / Volk 1:0, Habrich / Schmitt 1:0 
Einzel: M. Dillmann 0:2, H. Habrich 0:2, A. Volk 1:1, I. Schmitt 0:2 
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 SG Hausen
Doppel: Müller / Müller 0:1, Mütsch / Wächtershäuser 0:1 
Einzel: I. Mütsch 2:0, A. Müller 2:0, B. Müller 2:0, S. Wächtershäuser 1:1


